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GEMEINDE WILLENDORF 
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36 

Telefon 02620 / 2261 FAX DW 20 

 
SITZUNGSPROTOKOLL  

 
über die mittels Einladungskurrende vom 18. Mai 2020 öffentliche und ordentliche Sitzung des 
Gemeinderates am Montag, den 25. Mai  2020  um 19.00  Uhr  im Bauhof  der Gemeinde 
Willendorf. 

Tagesordnung  

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung bzw. Abänderung der Verhandlungsschrift der letzten Gemeinderatssitzung 

vom 9. März 2020 
3. Bericht des Prüfungsausschusses über durchgeführte Kassaprüfung  
4. Beschluss über Dienstvertrag Pinkl Melanie / Kindergarten 
5. Beschluss über Verlängerung des Mietvertrages Yannick Wagner und Hammerl Bianca, der 

Wohnung in der Puchberger Straße 4 
6. Beschluss über Zusatz zum Mietvertrag vom 09.03.2020 Hammerl Stefan, Hauptstraße 3 
7. NICHT ÖFFENTLICH – Personalangelegenheiten – Aufnahme eines/r Sachbearbeiter/in im 

Bürgerbüro und Aufnahme eines/r Sachbearbeiter/in Buchhaltung/Personalverrechnung 
(eigenes Protokoll) 
 

 

Anschließend an die Tagesordnung: 
Bericht des Bürgermeisters 
Anträge und Wünsche 

 

Beginn: 19:00  Uhr 
Ende:    19:55  Uhr                                                                   
 
Anwesende: 
Bürgermeister Ing. Johannes Bauer als Vorsitzender 
 
Mitglieder des Gemeinderates: 
Vzbgm. Renate Hecher , GGR Mag. Edwin Stangl, GGR Uwe Sodl, GGR Ing. Werner Aschenbrenner 
(ab TOP 4), GGR Ing. Josef Mühlhofer, GR Robert Kotrc, GR Roland Haselbacher,GR Robert Tisch, 
GR Waldl Andrea, GR Hermann Pichler, GR Daniel Zwickl, GR Andreas Pichler, GR Angela 
Reiterer, GR Moritz Stummer,  
 
entschuldigt:  
---------------- 
 
Schriftführer: Reiterer Angela 
 
Zu Punkt 1: 
Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Mitglieder und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Zu Punkt 2:  
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 9. März 2020 ist den Mitgliedern vor der Sitzung 
zugegangen.   



 

2 
 

Antrag GR Tisch: Der Gemeinderat möge auf die Verlesung des Protokolls verzichten und dieses in 
der vorliegenden Form genehmigen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen   
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: einstimmig 
 
Zu Punkt 3: 
Sachverhalt: 

Der Vorsitzende erteilt dem Obmann des Prüfungsausschusses Herrn GR Robert Tisch das Wort. Der 
Obmann bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht über das Ergebnis der letzten Prüfung der 
Kassengebarung vom 18.Mai 2020 zur Kenntnis. Diesem  Bericht des Prüfungsausschusses sind  die 
schriftlichen Äußerungen des Bürgermeisters und des Kassenverwalters angeschlossen. 
Der Bericht wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 
Zu Punkt 4:  
Sachverhalt: 

Der Bürgermeister berichtet, dass Frau Melanie Pinkl seit 1. September 2019 befristet bei der 
Gemeinde Willendorf im Kindergarten beschäftigt ist. Nach Ablauf der 6 Monatsfrist wäre ein 
unbefristeter Vertrag zu errichten. 
Antrag des Bürgermeisters : Der Gemeinderat möge den Dienstvertrag mit Frau Melanie Pinkl BEd, 
mit 13 Wochenstunden auf unbestimmte Zeit genehmigen.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen   
ABSTIMMUNGSERGEBNIS:  einstimmig 

 
 
 
Zu Punkt 5: 
Sachverhalt: 

Der Bürgermeister berichtet, dass Frau Bianca Hammerl und Herr Yannick Wagner , Mieter der 
Wohnung in der Puchberger Straße 4 / Dachgeschoss sind. Der bestehende Mietvertrag ist auf 3Jahre 
befristet und läuft heuer aus.  
Antrag des Bürgermeisters : Der Gemeinderat möge die Dauer des Mietvertrages auf weitere 3 Jahre 
bis 31.05.2023 genehmigen.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen   
ABSTIMMUNGSERGEBNIS:  einstimmig 

 
 
Zu Punkt 6: 
Sachverhalt: 

Der Bürgermeister berichtet, dass Herr Hammerl Stefan, Mieter der Wohnung in der Hauptstraße 3 ist. 
Aufgrund, zwischen den Vertragsparteien besprochener Investition des Mieters in das Bestandsobjekt 
sowie aufgrund des Umstandes, dass Adaptierungsarbeiten am Bestandsobjekt durch den Mieter, 
durch die Corona-Pandemie nicht bewerkstelligt werden konnten, wird vereinbart, dass der Mieter für 
die Dauer von 3 Monaten von der Mietzinszahlungsverpflichtung befreit ist. Die erste 
Mietzinszahlung ist daher für den Monat Juli 2020 zu leisten.  
Antrag des Bürgermeisters : Der Gemeinderat möge die Ergänzung zum Punkt 4.4. des Mietvertrages 
mit Herrn Hammerl Stefan genehmigen.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen   
ABSTIMMUNGSERGEBNIS:  einstimmig 
 
Berichte des Bürgermeisters: 

 Kündigung der Räumlichkeiten Postamt – Puchberger Straße 4 und Postpartner Bäckerei 
Krenn wird ab 1. Juli 2020 den Betrieb aufnehmen.  

 Voraussichtlich Aufstellung eines neuen Bankomaten von der Bank 99 am Standort 
Puchberger Straße 4, Information nur aus 2. Hand (vom Aufsteller)  
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 Auf Grund der Corona-Pandemie werden die Ertragsanteile für Gemeinden sinken und  ein 
30% iger Abgang von Kommunalsteuereinnahmen prognostiziert. ES ist daher eine Reihung 
nach Wichtigkeit,  im Ansuchen an das Amt NÖ Landesregierung um Zuwendungen von 
Mitteln  zur Bedeckung die im Voranschlag vorgesehene Vorhaben zu erstellen:   1. 
Personalaufnahme, 2. Amtsausstattung, 3. Asphaltierungsarbeiten und Straßenbeleuchtung, 4. 
Eigensanierung der Gemeindwohnung, 5. Straßensanierung mit COLAS-Belag, 6. 
Frauenbach-Instandhaltungsmaßnahmen, 7. Kipper-Anhänger,  

 Eine Milliarde für Österreichs Städte und Gemeinden – Beschluss Nationalrat (Förderungen 
beantragen falls möglich) 

 Eisenbahnkreuzungsverordnung – nächster Besprechungstermin, Bgm. schlägt vor ein Referat 
zu gründen,  Vorschlag Mitglieder: GGR Sodl, GR Pichler Hermann, GR Roland Haselbacher, 
GGR Ing. Josef Mühlhofer, GGR Mag. Stangl Edwin, GR Moritz Stummer, GR Angela 
Reiterer 

 Eröffnung Lokal „Weintraub`n) am 1. Juni 2020 
 
 
Anträge und Wünsche: 
GR Moritz Stummer:  
Ansuchen um Hinweis im Gemeindeblatt betreffend Bewusstsein schaffen – WASSER SPAREN 
Bgm. erläutert; dass diesbezüglich auch eine Information des Wasserverbandes betreffend Rasen 
sprengen und Koordination von Pool füllen, ergeht 
 
GR Andrea Waldl: 
Anfrage Postverteilerzentrum – ob neue Informationen eingelangt sind, 
Bgm. erläutert; Informationsstand ist: bei Neubau eines Verteilerzentrums werden seitens der Post 
Verträge mit den Errichtern auf 7 Jahre abgeschlossen. Er habe der zuständigen Dame, nochmal 
ein E-Mail geschrieben, habe aber keine Antwort erhalten.  

 
 
 

 
 
 
 


